
ro8 Ec o )E
Tll̂vix 'QNVN̂'2 sUV.1̂ 1ni>mwvw'.l
V^ DI^ O.I vnw .1 -̂2 sv'? : NVX3 1NW.1

;ni iMixi ininv ^ s.i viwü Ins iM: Oixnv'?nx nvwvw uvv ivx^ I

e ^ pu ^ vm.

V̂ ^viö, der von einem Schaf-W-L-/ ten durch Lrmuel denPropheten
zu einem König gesalbet wurde/ und
nach dem Willen GOttes fromm le-
bete/ hat endlich auch einen prophe¬
tischen Geist von GOtt erhalten/ und
diesem seine?5->Iinen zu Lob und Ehr
angestimmet. Dessen Geschicklichkeit
in der Kunst kan ich dahier nicht um
gehen.

Wen solte nicht in höchste Verwun¬
derung seyen zu vernehmen/ was für
einen grossen Reichtum derselbe/ da er
doch ein so kleines Land/wie das Jü¬
dische wäre/innen-und kein Bergwerck
hatte/ besessen/ gleich wie imi. Buch
parrlipom.Lsp. 19.Vers. i . Lr4. be¬
schriebe» wird/ dessen1>xc lautet:
Und in all, meinen Lrafrcn Hab ichbertli
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bereiter zu dem Haus meines GDt-
res das Go!d zu dem jenigen/ was
Gold siyn folle/Silber rc.Onix-Srei-
«er/ und gefüllte Sremerkuck, Ac.
ZvOO. Oemner Gold/und 70Oo.Oenr-
«er geläutertes Silber za bedecken
die Wände des-Hauses.

Wann ich diesen grossen Schatz zu¬
sammen calculire/ so betraget solcher:
22L8ooOOo.fi/elne unglaubliche 8um-
mam, dahero hier Orts viele Gelehr¬
te zum Nachdencken bewogen worden/
und auf gleiche Meinung mit mir ver¬
fallen seynd: der vaviä wüste die Kunst
Tundr selbst zu machen verstanden
haben; ich aber darf noch Hinzuseyen/
er habe den ?Kjl0lox>borum
verfertigt hinterlaffen/wodurch der An¬
stand völlig gehoben. Unnöthig ist
die oben schon angeführtelexte zu wie¬
derholen/ sondern/ da hieraus erhel¬
let/daß vaviä zu Bedeckung der Wän¬
de Silber bereitet habe/ so wollen wir
sthen/ mit was solche bedecket worden.
paraiip.L.Lax. z.finden wir/ daß al-
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le-Wändr mit feinem Gold von 8slo-
mone seynd bedecket worden/ und kei¬
nem Silber. Solte wohl der Sohn
den Vätteriichen Befehl nicht vollzo-
hm haben?

Die Jüdische kabiner hüben eben¬
falls hierüber ihre Betrachtung gema-
chet/wiez« sehen lVleörasck Lsmiäbsr
Ksba Lsx. ir.. ihre Antwort aber er¬
wecket annoch grössere Oubis. Sie
sagen.: der vaviä habe nicht Silber/
sondern Gold hinterlassen/ er habe es
aber( Silber/ form̂kebrseischen:
t Xellep) genannt wird( geheissen/
weilen es das oräinari Gold ver¬
scharrtet habe/ so gleichfalls aus dem
Wort: r>m ( Xeüep) abzunchmen.
Solches betrage eine Lummam von
640000000 fl/ welche weit entsetzli¬
cher als die vorige ist. Wir wollen
aber noch weiter den angeführtenl 'exr
einschen/ so werden wir finden/ daß
v »viä zum Bau Steiner mit I'uck
angefüllt hinterlassen/die ich aber nicht
finde bey dem Bau gebrauchet worden

zu
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. zuseyn. Zu vermuten ist wohl nicht/
- daß Lalomon solche/ nachdem fie GOtt
, geheiliget waren / anderst wohin sppli-
, ciret habe. Allein der Anstand wird

völlig gehoben/ wann ich sage / daß
! vgviä die Kunst verstanden/ und da«
> durch den grossen Schatz gesammlet

habe.
! Die HnKur hat er seinem Sohn 8s-

>omon hinterlassen/ welches nemlich
die mit ihrem kermear gefüllte / und
zu ihrer kixität gelangte Steiners
kuck waren. Mittelst dieser hat der
8->Iomon das von dem Vatter hinter-
laffene Silber rransmuliret / daher-
finden wir / daß das nemliche tzuan-
lum, welches derOaviä in Silberund
Gold Hinkerlassen/ von dem Lslomon
in Gold allein zu Bedeckung deren
Wände des lempels verbraucht wor¬
den. Ein jeder/ der eine Bibel hat /
schlage nach / so wird er es eben so/
und nicht anderst finden. Betrachte
»un lieber Leser! wie nemlich v ->v,ä
seinen Reichtum nicht zu seinem Eigen¬

nutz/
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nutz/ sondern bloß zu des Allerhöchsten
Ehre/ und Olorie angewendet habe.

Ansonsten kan ich alhier das 104.
m ? La1m. nicht vorbeygehen/wor-

in ebenfalls eine Anzeige dieser Kunst in
sensu Labalittico beschiehet/und gleich¬
wie ich die iVIateriam mit dem klaren
Buchstaben alhier erwiesen habe/ also
werde auch solche LabalMee mit un¬
gezwungenen Zahlen ferner erweisen.
Ich will dir aber einen gar artigen
Isexc anführen/ dessen Inhalt ist/wie
folget; nachdeme Davidv§ri dem gari-
tzen Merck der Erschaffung geredet/
setzet er hinzu an 15. Vers: Und der
wein des Menschen Hertz erfreuet/
auf daß er das Angesicht in Oel erlu-
stige. Daß nun der David keinen ordi-
nari Wein verstanden habe/ erhellet
auS dem nachfolgenden/ allwo er von
Sonn/ Mond/ und dem gantzen Fir¬
mament redet/ so einen schlechten Zu¬
sammenhang mit dem Wem hat; so
man aber den Wein/welcher: i"Oaia)
benennet wird/aufunsere iviareriam m-
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terpretirct / ( dann s" Oain ) inder
grossen Zahl 70 , in der kleinen aber
7 , wie auch das Hertz 22*? ( I^ebaK)

^ genannt ^ 4 , in der großen Zahl/und
1 7 in der kleinen/ mithin die Zahl des
- ? ucks hat ) so hat Sonn und Mond
1 ! eine große Konnexion mit dem vorher
) rigen Inhalt ; welches der
r V̂urorse conturßenüs irn 6. mit
. diesen Worten : Daraus ist offenbar/
l daß das ? bilosopIüsche Gold nicht
e gemeines Gold seye / weder in der
- Färb / noch Ln der Luküan? , darum
f wird gesagt / daß es des Menschen
: Hertz erfreue; bestärcket.

, WM y'Wup-M WM
KQ2N sN) NI *?Z? -L"1P) "MX "s*?VN NV*?M

: PD2 2", NWNO "2*?-L1N2?^ 1)2NNN'
1)vv M-L*700  ONNN nwx N1N-LIN n^

'nn-n N1N l'IQ*?nv*?2?*? NM sN) ninn
n?n -L*?2?N/2-L) O-L-jD *7. 1N1V2 MN1-L *7

sQN -L*72 -̂LNNNVN1)1ON-<711)2?*?
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O ^ lomon , welchem bey seiner Geburt
») vön GOtt durch den Propheten
^rban der Nahm ( ^ läiä -^ d ) id
ett : der Geliebte GOttes/wie zu sehen
2.8amue1i (üap .11. V er §. r.5. beygeleget
worden / ist nach Zeugnuß der heiligen
Schrift/der Allerweiseste gewesen unter
allen Menschen / die vor ihm waren /
und nach ihm kommen werden . So
wüste man nun die gantze Kunst lau¬
fen/wann man sagen solle / daß er
solche nicht besessen/ und wüsten folg-
licherr weisere Leute auf der Welt ge-
ivksen seyn / guod adsui'äum estetdi-
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